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Bezirksliga Damen Gruppe 03

TuS Harenberg : TSV Langreder 
Sonntag, 15.10.2023, 11:00 Uhr

TuS Harenberg baut Siegesserie in Bezirksliga Damen 
Gruppe 03 aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Saskia Gehrmann nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen des TuS Harenberg im Match der Bezirksliga Damen
Gruppe 03 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Langreder, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:29) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nicht einen Satzgewinn
überließen Bär / Schmidt ihren Gegnerinnen Fiedler / Kurtze beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Deutlich nach Sätzen war dagegen die
folgende 0:3-Pleite von Gehrmann / Schmidt gegen Pohland / Miska. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Regina Bär machte indessen mit
Barbara Miska bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Saskia Gehrmann bekam ihre Gegnerin Julia Pohland dagegen beim
10:12, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Beim Erfolg von Betina Schmidt gegen Nadine Kurtze
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Vanessa Schmidt überzeugte im Einzel gegen Anke Fiedler, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Unglücklich war Regina Bär in der Begegnung gegen
Julia Pohland, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Saskia Gehrmann überzeugte im Match gegen Barbara Miska, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Fünf Sätze beharkten sich Betina Schmidt und Anke Fiedler, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Die richtige Taktik hatte Vanessa Schmidt indes beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Nadine Kurtze ab dem ersten Ballwechsel. Betina Schmidt gegen
Julia Pohland hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Recht kurzen Prozess
machte dann hingegen Regina Bär beim 3:0 mit Anke Fiedler. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Saskia Gehrmann gegen Nadine Kurtze. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Harenberg am 29.10.2023 gegen den TTC Vinnhorst
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.11.2023
gegen den SC Hemmingen-Westerfeld einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Bär / Schmidt 1:0, Gehrmann / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Bär 2:1, S. Gehrmann 2:1, B. Schmidt 1:2, V. Schmidt 2:0 
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 TSV Langreder
Doppel: Fiedler / Kurtze 0:1, Pohland / Miska 1:0 
Einzel: J. Pohland 3:0, B. Miska 0:2, A. Fiedler 1:2, N. Kurtze 0:3


